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VORWORT 

Die vorliegende Psalmkomposition von Heinrich 
Schütz ist in einer Handschrift der Murhard-
schen Bibliothek der Stadt Kassel und Landes-
bibliothek unter dem Titel PS: 100. Jauchzet dem 
Herren. à 12 H S. erhalten.1 Dass diese Quelle bis-
her von der Schütz-Forschung unbeachtet blieb, 
ist wohl daher zu erklären, dass Carl Israel2 das 
Stück aufgrund des gleichen Textanfanges und 
der gleichen Zahl der Obligatstimmen mit Nr. 26 
der Psalmen Davids (SWV 47) identifizierte. Eine 
erneute Prüfung der Handschrift ergab, dass sie 
in Wirklichkeit die dreichörige Urfassung der 
bekannten Echovertonung des 100. Psalms ent-
hält, die Schütz 1619 in einer Fassung für zwei 
Chöre in die Psalmen Davids aufnahm (Nr. 15; 
SWV 36). 

Aufgrund eines Berichtes des Dresdner Ober-
hofpredigers Matthias Hoe von Hoenegg wird 
angenommen, dass Schütz den 100. Psalm als 
gottesdienstliche Festmusik zum Reformations-
jubiläum von 1617 komponierte, das in Dresden 
mit dreitägigen prunkvollen Feierlichkeiten be-
gangen wurde.3 Sollte diese Vermutung richtig 
sein, dann wäre die in Kassel erhaltene dreichö-
rige Fassung mit doppeltem Echo höchstwahr-
scheinlich die Form, in der Schütz das Werk 1617 
in der Dresdner Schlosskirche aufführte. Für die 
Veröffentlichung in seinem Druckwerk von 1619 
reduzierte er die Besetzung auf zwei Chöre, wohl 
um das Stück leichter ausführbar zu machen 
und zugleich den Ablauf zu straffen; außerdem 
erweiterte er es durch Anfügung eines Gloria 
patri und brachte einige Stimmführungsänderun-
gen an. Die Erstfassung bietet einen überaus in-
teressanten (und überraschenden) Einblick in die 
Entstehungsgeschichte des Werkes; darüber hi-

1 Signatur 20 Ms.mus.49r. Eine detaillierte Beschrei-
bung enthält der Kritische Bericht zu Band 28 der Neu-
en Schütz-Ausgabe. 
2 C. Israel, Übersichtlicher Katalog der Musikalien der 
ständischen Landesbibliothek zu Cassel, Kassel 1881, S. 59. 
3 Vgl. Chr. Mahrenholz, Schütz und das erste Reforma-
tionsjubiläum, in: Musik und Kirche III, 1931, S. 149ff. 
(Wiederabdruck in: Chr. Mahrenholz, Musicologica et 
Liturgica, Kassel 1960, S. 196ff.); H. J. Moser, H. Schütz, 
Kassel 21954, S. 88ff. 

naus dürfte sie auch für die heutige Auffüh-
rungspraxis ihren Eigenwert behalten, zumal 
wenn die Raumverhältnisse es gestatten, die 
Idee des Doppelechos – von Schütz zweifellos 
nicht als bloßes Klangspiel gemeint, sondern als 
Bild für das Widerhallen des Gotteslobes durch 
„alle Welt“ – durch räumlich getrennte Chorauf-
stellung zu plastischer Wirkung zu bringen. 

Die Handschrift enthält nur eine gemeinsame 
Generalbassstimme für alle Chöre.4 Die Zuord-
nung je einer Generalbassstimme für die einzel-
nen Chöre, wie sie Schütz in der Druckfassung 
von 1619 vornahm, ist konsequenter, dürfte sich 
aber für die dreichörige Fassung nur selten reali-
sieren lassen. Da der Basso continuo als reiner 
Basso seguente geführt ist, kann das Werk auch 
a cappella dargestellt werden. 

Die Ausgabe gibt das Stück in der von Schütz 
notierten Tonhöhe wieder. Aufgrund des Chor-
tones der Schützzeit, der etwa einen Ganzton 
über der heutigen Stimmung lag, dürfte sich eine 
entsprechend höhere Intonation empfehlen, die 
überdies der heutigen Chorpraxis (Besetzung 
des Altus durch tiefe Frauenstimmen) entgegen-
kommt. 

Die vorliegende Erstausgabe erscheint mit 
freundlicher Genehmigung der Murhardschen 
Bibliothek der Stadt Kassel und Landesbiblio-
thek. Der Leiterin der Handschriftenabteilung 
der Bibliothek, Frau Bibliotheksrätin Dr. E. Kunz, 
sei für die Publikationserlaubnis verbindlichst 
gedankt, desgleichen Herrn Dr. H. Heckmann 
(Kassel) für die Vermittlung von Kopien der 
Quelle nach einem Mikrofilm des Deutschen Mu-
sikgeschichtlichen Archivs. 

Werner Breig 

4 Von der originalen Generalbassstimme, die über 
zwei gegenüberliegende Seiten geschrieben wurde, ist 
nur die linke Hälfte erhalten. Die vom Herausgeber er-
gänzten Teile sind in Kleinstich wiedergegeben. 
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